
Variante 3: Einladung zur Diskussion
· Verwendung der zusätzlichen WE für Englisch (wie ursprünglich zugewiesen).

· Dadurch Verbesserung der „Accuracy“. Das ist derzeit unsere große Schwäche, die auch von der Uni immer wieder bei GIBS Absolventen bemängelt wird. (Für genauere Info dazu bitte bei Peter Bierbaumer, Nancy Campbell oder Renate Vaupetitsch nachfragen.)

· Bessere Betreuung der Native Speakers und Bilingual Students, die derzeit schlecht betreut sind.

· Entlastung der Englischlehrer, durch weniger Korrektur. (Please be fair, this is a really important issue.) 
· Kein SGA Beschluss notwendig, vom Gesetzgeber intendierte Verwendung (wie auch Teilung in Sport oder Crafts).

· Lösung des KV-Problems durch Aufwertung des ViceKV. Ab der 1. Klasse könnte ein Team (KV+ViceKV) für die Klasse zuständig sein. Dieses Team ist so zu bestellen, dass immer zumindest einer der beiden in der Klasse unterrichtet und die Aufgabe des KV auch offiziell übernimmt. Auf diese Art ist die Kontinuität für die Schüler gegeben und die Kinder haben zwei fixe Ansprechpersonen, die sich auch gegenseitig unterstützen (wie ein Elternpaar).
· Angebot an andere Fächer: Ein Teil der Co-teacher hours könnten von Englisch abgezogen werden und für andere Fächer verwendet werden. Dafür könnten je nach Bedarf auch speziell ausgebildete Co-teachers gefunden werden.
· Ganz gewagter Zusatzgedanke: Wir könnten sogar überlegen Active English zu verändern. Eine Stunde könnte zurück zu Englisch gehen um dort mehr mündlich zu arbeiten.(Das entspricht dann der normalen Stundenanzahl f. Englisch). Die zweite Stunde könnte für andere Zwecke freigemacht werden (social learning, German, Math ... whatever!)

Please take a minute to think about these ideas and discuss the pros and cons. Imagine we had the same discussion about sports or crafts where the split classes are the norm. Would you be happy if the hours that have been allotted to your subject were taken away by others?

Thanx
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